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Liebe Vereins-Frauen 
 
Ich verfasse diesen Text Anfang Januar ’24. Neue und weiter andauernde 
Kriege, Naturkatastrophen, Kostenexplosion: Das Jahr 2023 erschien vielen 
als Krisenjahr. Aber es sind auch gute Dinge passiert.  
Zum Beispiel einigten sich nach 15 Jahren andauernden Verhandlungen 
Anfang März die UN-Mitgliedsstaaten auf ein verbindliches Abkommen zum 
Schutz der Hohen See. Bis 2030 sollen mindestens 30 Prozent der Weltmeere 
als Schutzgebiete ausgewiesen werden können.  
Eine kleine Pille, die wie Chemotherapie wirkt, aber weniger schädlich ist, 
wurde Anfang August vom grössten Krebsforschungszentrums der USA -City 
of Hope- entwickelt. Sie kann rund 70 Tumorarten zerstören. Das 
Medikament hat dem Namen AOH1996.  
The Ocean Cleanup -eine gemeinnützige Organisation, die Technologien 
entwickelt hat, um die Ozeane von Plastik zu befreien- hatte Ende Jahr eine 
Bilanz von über 8 Millionen kg Plastikmüll, welcher aus den Ozeanen entfernt 
werden könnte. Das Ocean Cleanup Team geht nun davon aus, bis 2040 90% 
des weltweit schwimmenden Plastiks in den Ozeanen entfernen zu können. 
(Quelle: Reuters 29. Dezember 2023).  

Und auch wir vom Vorstand des Frauenvereins Greifensee dürfen auf ein 
erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken. Unsere Events erfreuten sich eines 
regen Zuspruchs. Wir genossen das Beisammensein, die Märkte und ein 
großartiges Gefühl von Zusammenhalt. 
 
Ich hoffe sehr, dass ihr alle gesund und zuversichtlich ins neue Jahr starten 
konntet. Ich persönlich wünsche mir und euch für 2024 physische und 
psychische Gesundheit mit hoffentlich viel Unbeschwertheit und Geselligkeit, 
und dass wieder mit uns im Frauenverein.  
Nun möchte ich euch endlich - ein bisschen stolz darauf, was alles auf die 
Beine gestellt werden konnte - einen Jahresrückblick 2023 geben: 
 
Der Start ins 2023 verlief voll Elan und Energie. Das ganze Jahr hindurch 
fanden der beliebte Kafi-Treff und die Jassabende statt. Ein herzliches 
Dankeschön an die Organisatorinnen Rosmarie Vaccani und Romy Feusi für 
ihre liebevolle Gestaltung dieser geschätzten geselligen Anlässe. 
 
Die Mitgliederversammlung im März fand im Saal des Landenberghauses 
statt und konnte mit der Teilnahme von 43 Mitgliedern glänzen. Die 
Revisorinnen Caroline Hug und Stefanie Luchsinger wurden einstimmig 
gewählt, was uns ausserordentlich gefreut hat. Ausserdem durften wir 5 neue 



Mitglieder im Verein begrüssen. Zum Abschluss gab es bei einem kleinen 
Apero viel zu erzählen. 
 
Das Blutspenden konnte sowohl im Frühling als auch im Herbst stattfinden, 
und dies mit rückläufigen, aber dennoch lohnenden Teilnehmerzahlen. 
Bemerkenswerterweise waren nicht wenige «Neuspender» dabei. Ich danke 
vor allem Mägi Hilland und Gabi Abid, welche die Organisation zusammen mit 
der Blutspende Zürich durchführten, und danke auch den zahlreichen 
Helferinnen beim Verbinden, Blutdruckmessen, Zählen und Verpflegen. 
 
Der Flohmi konnte wieder stattfinden. Regula Kyburz und Yvonne Züger 
organisierten mit ihren Helferinnen zwei Flohmi-Annahmen, und erhielten 
viele spannende Sachen. Dieser sehr aufwändige Event bedufte wie immer 
vieler fleissiger Helferinnen und Helfer, da es viel zu schleppen, zu 
organisieren, auf- und abzubauen und natürlich zu verkaufen gab. Ein 
herzliches Dankeschön an das ganze Team dafür. Das Resultat hat sich sehr 
gelohnt. 
  
Unser Kursprogramm, organisiert durch Martina Hediger, bot 3 spannende 
Kurse an, leider konnten nicht alle durchgeführt werden. Im ‘23 wurden die 
Kurse erstmalig nicht mehr via Flyer versendet, sondern via NAG und 
Homepage publiziert. Ideen für spannende Kurse nehmen wir gerne das 
ganze Jahr hindurch entgegen. 
 
Der «Vorstand kocht», konnte auch in diesem Jahr zweimal durchgeführt 
werden.  Im Frühling wurden wir mit einem leckeren Frühlingsrisotto und im 
Herbst mit einem exzellenten Suppenplausch verwöhnt. Die Hütte war beide 
Male mehr als nur voll, bitte reserviert zukünftig frühzeitig. Im neuen Jahr 
würden wir uns freuen, wenn sich begeisterte Köchinnen für die 
Durchführung dieser geselligen Abende bei uns melden. 
 
Im Juni konnte dann die Vereinsreise stattfinden. Mit dem Car ging es 
vollbesetzt und mit bester Laune in die Klangschmiede ins Toggenburg. Die 
Bilder dürft ihr euch an der nächsten Mitgliederversammlung nicht entgehen 
lassen. Vielen Dank an Annatina Meyer und Renate Rieder und für die 
hervorragende Organisation. 
 
Im September konnten wir endlich einmal wieder einen Helferanlass 
durchführen. Da alle bis dahin schon so fleissig waren, entschieden wir uns 
für ein gemütliches Beisammensein, ohne Aktivitäten oder weitere Kilometer 
in den Beinen. Wir genossen mit vielen unserer Helferinnen das warme 
Herbstwetter und einen leckeren geselligen Apero im Gärtchen des 



Landenberghauses. Nochmals Danke -auch an alle Helferinnen, die leider 
nicht teilnehmen konnten- und toll, dass wir immer auf euch zählen dürfen! 
 
Die Herbstversammlung fand wieder im Kirchgemeindehaus statt. 33 
Stimmberechtigte folgten der Einladung und es wurden die 
Spendenempfänger für das kommende Jahr bestimmt: Begünstigt werden die 
«Stiftung zur Palme» und die «Kifa- Kinder Spitex». Das neu gestartete Modell 
des «Notgroschens» für Bedürftige aus Greifensee, denen wir so hoffentlich 
kurzfristiger Unterstützung zukommen lassen können, wurde im ’23 nicht 
benötigt und ins neue Jahr übertragen. Wenn euch ein solcher Notfall zu 
Ohren kommt, wendet euch bitte direkt an den Vorstand.  
 
Der Böllemärt wurde in voller Grösse und mit entsprechendem Aufwand 
durchgeführt. Annatina Meyer organisierte mit zahlreichen 
Standverantwortlichen und Helferinnen den Märt. Das Böllezöpfle fand bei 
prächtigem Spätsommerwetter statt. Nur leider haperte es dieses Jahr etwas 
an «verwertbaren» Zwiebeln. So waren sie entweder zu nass oder mit zu 
kurzen Schwänzchen und so wurden von 160 kg Zwiebeln dieses Jahr nur ca. 
2/3 geflochten und die beliebten Zöpfe waren entsprechend früh 
ausverkauft.  
Christine Breitenmoser und Germana Riedel gestalteten mit ihren 
Helferinnen wunderbare Blumenarrangements. Die liebevoll gestalteten 
Blumen fanden dementsprechend grossen Anklang.  
Die leckeren Stände mit Getränken, Käse, Wurst, Wähe, Suppe, Gemüse und 
Kaffee und Kuchen waren dieses Jahr sehr gut besucht und auch Bänke und 
Tische voll besetzt. Danke allen Organisatorinnen und Helferinnen, dass ihr 
diesen aufwändigen Event unterstützt habt.  
 
Der Anlass «Adventsgestecke gestalten», war auch dieses Jahr wieder ein 
Erfolg. Es gab wunderbare kreative Ergebnisse. Der Organisationsaufwand 
von Margrit Mühlebach und Yvonne Züger hat sich gelohnt. Danke, dass ihr 
diesen schönen Anlass organisiert. 
 
Am Christkindlimärt konnte der beliebte Waffelstand organisiert werden. 
Danke an Yvonne Züger, Sarah Frey, Lisbeth Winkler und Karin Stettler und 
ihren zahlreichen Helferinnen. Unsere Waffeln sind berühmt, wie immer 
Anklang und sind und bleiben die Besten. Es gab nur gegen Ende des Märts 
einige wenige Beschwerden der letzten Besucher, die keine Waffeln mehr 
ergattern konnten, da -oh Wunder- alles bis zum letzten Krümel verkauft war.   
 
Zu guter Letzt kann ich über folgende Highlights aus dem ’23 berichten: die 
Milchhütte wurde an zahlreichen Daten vermietet und dieses Ressort trägt 



nach Abzug von Heizkosten, Miete und Unterhalt immer einen grossen Teil 
zur Jahresspende bei.  
 
Als Ausblick ins neue Jahr 2024 freuen wir uns, die Aufgaben des Vereins 
weiter als bewährtes Vorstandskollektiv zu sechst zu bewältigen. Elvira 
Sturzenegger und ich werden an der MV zur Wiederwahl in den VS 
kandidieren. Aber natürlich würden wir uns alle über weitere Kandidaturen 
freuen.  
Unser Kursprogramm wird weiterhin durch die Nutzung neuer Medien wie E-
Mail und Homepage und dem NAG publik gemacht, ein «Kursbüechli» werdet 
ihr also auch dieses Jahr nicht erhalten. 
 

Ich hoffe wir sehen euch im neuen Jahr bei dem einen oder anderen Anlass! 
Ich wünsche euch eine gute Zeit und bleibt optimistisch und gesund! 

 
 

Katja Wuytack, im Namen des Vorstands 
Ressort Milchhütte und Medien 
Greifensee, im Januar 2024 


